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St. (Stilen Beilage 311 XU. 40 der 3d?rpet3er 5rauen=§eitung. 6. (DFtobber (895

BerbJlltEb.

(S® lotfet uttb gmitfdjm oott ,\>au« gu £>nu®,

Sie ©dflualben, hie luftigen, toaitbcnt au«.

Sie fliegen und) Silben, wo'® Jocrg ermannt
Hub einiger $riii)littg bü ®rbe umarmt.

fin einem nertaffenen tiefte ftein

ßiegt nod) ein totes Üögetein.

(>•§ mußte fterben ber Sjoffnung fo nah,
©b' es bie träumenben batmen fat).

ffiasüfnt für BattappavaJc oljttc
Bbiu00ro!|f flnb itvJtmMieitöJthä&Iidj.

5)ie üfJoligeibirefticm ber Stabt 23eru ficht fid), uer=
anlaßt burd) gefunbbeit®fd)äblid)e fyolgen, toeldje fid) bei
tüetnteung oott GJaSbabeöfett ohne 3lbgugciol)r eingeteilt
haben, im [yntlc, bas ißubtifum nor ber löcttutuing joteber
©nsbabeöfen ohne Slbgugêrobr ernftlid) gu tnarnen.

@« wirb burd) foldjc Ccfeit bie îuft in fteincren
IBabegimmera, unb namentlid) im Sffiinter, toenit ber
.statte megeit id)on roäbrenb ber Qubereitung be® löabe«
fyenfter unb STbiiieu gefcßloffen Werben, rufet) in fet)r bc=

benfücher unb gefabrbrobenber 2Bcije nerfd)ted)tert. ®er
Sauerftoff ber ßnft mirb in einem folchen Staunte rafd)
aufgekehrt, unb c® finbet eine Ülubaufuug giftiger SîohIen=
gafe ftntt. @® ift biefe PuftDerjcblcdjterung und) ber
©runb, baß angegünbete Rergett in einem foldjen Staunte
allmählich oerlöfd)en, eine @rfd)einung, bie fdjott an unb
für fid) bie (Sefnbr be® längern iierbleibcn® in einem
ioldjen Staunte angeigt.

Sind) SJtitteitungen ber ®ireftion ber Sid)t= unb
ÜBaffertoerfe befinben fieb in ber ©emeittbe 23ern gegen
300 folrije ©aêbabeôfett. ®a unter benfelben inobl eine
große $abl oßne Slbgugêrobr oorbanben fein mögen, fo
werben bie Söefitjer berfelhen briugenb aufgeforbert, eilt
foldje® nadittägtid) erftellen gu laffen. @® merben ferner
bie ßieferanten joteber 3nftaÖationen evfuebt, in „gufunft
feine ®a®babeöfen ot)ne guüerläffigen Siattdjabgug aufgu=
ftelleti unb aud) an bettjenigen Drten, too foldje Don
ihnen ohne 2tbgug®rol)r errichtet toorbett fittb, bie 2ln=
brittgung eines foiebett gu ueraulaffen.

15 itt B)atnitn0.
3n 5telatt (fnaußünben) llarß biefer Sage eine

fräfüge junge Knau an <£>rünft>atu>ergiftung. Sie batte
unaebtjamerffieife eine toeidje iöirne in ein Rupfergefäß
gelegt unb folche tags barauf genoffen. Sie Derfdjieb
unter fitrdjtbaren Sdjmergen, ehe argtlictje ijjülfe gur
Stelle mar.

SDtait ift gcmotintid) ber Slttfidfl, baß fitberne Söffet
utib Weiätfctiaften, aud) toenn fie längere yjeit mit fauren
Speifcu itt 23crül)tung bleiben, biefen feine gefunbt)eit®=
fcbäbltcbctt (figenfebafteu mitteilen föttnett. 3)iefe 3ln=
ttnbme ift jebod) ein Srr'itni, meldjer, ttiie nad)ftebeiibct
Vorfall in ift. bei Stauniburg geigt, triebt gtt Derbcingni®=
üollcit folgen führen fantt. 3n einer JJamilie tottrbe
aus Skrjebetx ein filberner Söffet 5—6 Sage taug in
einem Rompott, tuckbe« mit febarfem ©ffig unb .ßuefer
eirtgeforiit mar, flehen getaffen. SR® man bett Söffet
herausgenommen, geigte er fid) gang gtatr unb rein, unb
man trug besbalb fein SBcbeitfcn, bon bem Rompott gu
effeu ; aber bie fyotge mar, baß alte tfietfotten, bie au
ber Dtabtgeit teitgeuoutmen batten, mehr ober weniger
erfranften. 3ier Slvgt ftetttc eine Sihupferoergifluttg feft,

Neueste Moden in

Herren- und Knaben-

Kleiderstoffen

Damen - Kleiderstoffen

à 65 Cts. pr. Meter
doppeltbreit

BV Stoff zu einem
kompletten Tach-

kleid Fr. 5.70.

bis zu den hochfeinsten Modestoffen glatter
und facionierter Tuche, Loden,

Cheviots, Crêpons, .Mohairs, Diagonale, Al-
pacca, Cachemires, Foulé, Phantasies in
hell lind dunkler, halb u. ganz schwarzer
Farbe, sowie grosse Flanell-Auswahlen,
Juponstofl'e, Kont'ektions- u. Besatzstoffe
von 55 Cts. an. Peluche u. Samte.
Baumwollstoffe, alles vom einfachsten bis feinsten

Genre zu billigsten Preisen, (797
Muster-Auswahlen bereitwilligst.
OETTIMR & Co., Zürich.

Schwächezustände.
214] Herr Dr. Lnux in Oldenburg schreibt : „Ich habe
Dr. HommeFs Hämatogen zuerst bei einem
zweijährigen Kinde wegen hochgradiger Blutarmut und
ihren Folgeerscheinungen (Ohnmachtsanfällen, völlig
darniederliegender Nahrungs-Aufnahme) angewandt.

Der Erlbig befriedigte mich so sehr, dass ich nicht
allein in diesem Falle mit Verordnung von Hämatogen
fortfuhr, sondern bereits in ca. sechs weiteren Fällen
(Dyspepsia, Rekonvaleszenz nach Diphtherie, Masern,
Scharlach) dasselbe angewandt habe. Stets hatte
ich den gleichen befriedigenden Erfolg gehabt, den
ich in erster Linie der mächtig appetitanregenden
Wirkung Ihres Präparates zuschreibe."

Neuheiten in Seidenstoffen

weisse, schwarze u. farbige jeder Art zu wirkl. Fabrikpreisen
unter Garantie für Echtheit und Solidität von 55 Cts. bis Fr. 18

p. M. Beste und direkteste Bezugsquelle für Private. Tausende
von Anerkennungsschreiben. Muster franko. Welche Farben
wünschen Sie bemustert?

Adolf Grieder & Cie., ää Zürich
Königl. Spanische Hoflieferanten. (488

unb nur mit 2)tübe femnten gmei jüngere SÇittbcr gerettet
Werben. 2)er Söffet War, Wie fa altes gu ïafctgefctjirr
bertoettbete ©Uber, mit Rupfer legiert, ba® burd) Die
Säure im Rompott aufgelöft toorben toar.

fin breijäljrtges gefunbes .Äittb Perfdjtucftc eine
Rupfermünge tmn ber ®röße eines 3toeipfennigftiicfe®.
Stroß Dticiitusöl unb breiiger ©peifen ging bas ©clb*
ftücf nidjt ab. Slbcr bas Rittb blieb fdjeinbar gefunb.
Statt) 6 2Boct)en jebocf) fam e® in® ©pitat, Weil c® an
einem burd) Slufttabme fefter ©peifeit ßertuirgerufcnet!
refleftorifdjeit §uften unb SBürgen litt. 3)er 3ufto«b
befferte fiep etwa?, aber itad) ettoa 3 SBodjeit erfolgte
ein StuStourf eine« etwa 60 ©ramm fdjmerett ©tiiefe®
fietten, ftitmpigen geronnenen 231tites unb am feiben
Stbenb uod) einmal ein Slusmerfeti einer größeru SBlut=

menge, worauf ber Tob eintrat. Sie ©eftion ergab au
ber rcdjten ©eitc ber ©peiferößre eine walnußgroße,
t)öf)lcitartige QlxiSbucbtnng, ioeldje bie gefdjWärgte fölünge,
itt 23lutgerinfet eingebettet, eutßielt.

^ttrjftiß tief in ifiofbait in einem unbewachten
Slugetibliä ein breijäßrige® Riub Dont Shaufe fort, fegte
fid) auf ber Sfatinlinie 3mmenfef=®olbau mitten in® Öc=

leife unb fpielte mit Riefelfteindjen, toäßreub oon ber
näd)ften ©tation ein 3U0 nuf jener ©iveefe fdion abge=

gangen War. (fine etwa 100 m oon jener ©teile fteßenbe
iöavrierewärtevm beobachtete jebod) ba® Riub nod) früh
genug, um bem tjeratibrnufenbeti 3i'fl ba® ôaltfigiial
geben unb baburd) ba® Ritib nor bem ftdjern îob reiten
gu fönnett.

f£tn 11 jähriges ^Säbcfien non giften Wollte mit
einer©djere in ben 3Balb,um lörombeerblättergufammelit.
6® ftvaudjelte uttb fiel fo unglücfltd), baß it)m bie 2d)crc
in ben iöaud) brattg. 3't bief er biilflofett Sage tourbe
ba® Riub oon einem fbtanne gefuttben unb faft beimißt'
to® nad) Jöaufe gebracht. Sin feinem Sluffommen wirb
gegtoctfelt.

per ^emelnberat »on Saßfat eefä^t pofigeifteße
^erorbmtngen gegen bte |îenut)nng non ^etrof gnm
gteueranmachen ttttöbie3ürid)er ©tabtpoligei läßt unent=
geltlid) ißlafate Oerteilen gum Stnjdjlag in allen Rüchen,
um oor tjjetroleunifeuerung uttb ähnlichem Unfug mit
erplobicrbaren ©toffen gu Wanten. §oftentlid) muß e®

itt ber Tvotge ba uttb bort nicht beißen: 27tit ber Sttntm=
ßeit fämpfett ©öttcr fetbft uergeben®.

Seidenstoffe
in schwarz und farbig in schöner Auswahl versenden nieterund

stückweise zu Fabrikpreisen von 60 Cts. an per Meter
bis Fr. 18.50. (450

vormals J. Zürrer, EllrichE. SPINNER & Cie. mlttl. Balmhofstr. 46

Neuheiten! Man verlange gefl. Muster.

«

Xailienmilch-Seife
von âz, C3-? (H 1272 Z)

Dresden — EJK IC 4' BH — Tetsehen a/E.
ist infolge ihrer gewissenhaften Herstellung und ihres reichlichen Gehaltes an kosmetischen Ingredienzien das

beste Mittel gegen alle Hautunreinigkeiten und Hautausschläge und unentbehrlich zur Erhaltung eines frischen,
zarten, weissen Teints. MP Empfehlenswerteste Kinder-Seife.

|f\Schuf?-Marke

Man hüte sich vor Nachahmungen. Nur echt mit der Schutzmarke:
Zwei Bergmänner.

Vorrätig à Stück 75 Cts. in den meisten Apotheken, Droguerien und Parfümeriegeschäften. [649

Gesucht:
eine treue, zuverlässige Person zu
2 Kindern, erfahren in der Fliege und
Behandlung derselben. Ohne gute Zeugnisse

unnütz, sich zu melden.
Offerten unter Chiffre 875 an

Maasenstein A Vogler, St. Gallen.

Verständige Pflege linden
Leidend©

in der Wohnung einer der Hauptsprachen

mächtigen, dipl. Krankenwärterin in

."Mori ti-evix.
Adresse Clialet Columbia,

Montreux. (H4626M) [873

Pension.
In einer Lehrerfamilie des Kantons

Waadt würde man zwei Jünglinge von
12—15 Jahren in Pension nehmen.
Gewissenhafte Pflege. — Gelegenheit, das
Französische perfekt zu lernen und eine
ausgezeichnete, naheliegende Sekundärschule

zu gemessen. (H 8955 X) [855
Für nähere Auskunft wende man sich

an M. Gentizoii, instituteur, Tvorne
(Vaud).

Diplomierte
Kindergärtnerin sucht Stellung
an einem Kindergarten oder in feiner
Familie. Gefl. Offerten unter H4758 an
Ludolf Mosse, Zürich. (M 7732 c) [857

Eine anständige Tochter
aus achtbarer Familie, deutsch und
französisch sprechend, sucht Stelle in einen
Laden. Gefl. Offelten unter Chiffre
Wc 2194 G an Haavusteiu & Vogler,
St. Gallen. [867

Volontärinstelle gesucht
für eine 18jährige Tochter, welche
sich im Deutschen zu vervollkommnen
wünscht und welche den Verkauf kennt,
in einem Laden oder als Gehülfin einer
Hotelgouvernante. Zu wenden an den
Bahnhofvorstand von Glton bei
Montreux. (H4499M) [866

Brieflichen Unterricht in der
verein lachten

Stenographie
erteilt

Frau E. Keller-Wilhelm
in Aaran. [842

Töchterpension Mmes Cosandier
Landeron (Neueliâtel), Schweiz.

Prächtige Lage. Studium in französ.
und englischer Sprache, Musik, Ausbildung

im Haushalt, Küche und
Handarbeiten. — Prospekt mit Ansicht des
Pensionates. (H7907N) [86 t

Referenzen: Pastor BUchenel,
Landeron ; Pastor (juinehe, Nenveville.

Pensionat psg

für j unge Märtchen
Lausanne (Schweiz).

Gründl. Ausbild, in der franz. und engl.
Sprache, sowie Handarb., Musik, Malen
etc.; Umgangsspr. ausseht, franz. u. engl.
Feinste Refer, u. Prosp. d. d. Vorsteherin

Mme J. Lippold,
Villa Weiler, Avenue du Trabandan.

m Grösstes —
'Versandtgeschäft

der Schweiz versendet
franko, gratis Preis-
courant und Master in
Bettfedern u. Flaum, Rosshaar,

Wolle, Trilch,
Bettstoffe. Lager in Bettbe-

standtheile, einzel. Matratz.,
fertige Betten v. 70—300frcs*

L. Meyer, Beiden.

Privat-Heilanstalt

« Villa Weinhalden

bei Rorschach
für Nervenleidende, gemütl.
Angegriffene, Ruhe- und Erholungsbedürftige,

Morphinisten zu
vorübergehendem oder bleibendem Auf-
enthalt.KomfortableEinrichtungen,
prachtvolle Garten- und Parkanlagen,

reizender Ausblick auf den
Bodensee. Illustr. Prospekte vom
Besitzer und ärztl. Leiter [644

Enzler, gew. Assistenzarzt
der Heil- nnd Fflegeaustalt Köuigafelden.

Zink-Cliehés
für Zeitungs- und Illustrationsdruck

liefert gut und billigst [421

M. John
Photo-Zinkograph-Anstalt

Rorschaclicrstrasse 103 a, St.Gallen.

St. Glllen Beilage zu Nr. HO der Schweizer Lrauen-Ieitung. k, Gktobber töyb

Herbsilied.

Es locket und zwirschcn vo» Haus zu Haus,
Tie Schwalben, die lustigen, wandern aus,

Sie stiegen nach Süden, wo's Herz erwärmt
lind ewiger Frühling die Erde umarmt.

In einem verlassenen Neste klein

Liegt noch ein totes Vögelei»,

Es mußte sterben der Hoffnung so nah,

Eh' es die träumenden Palmen sah.

Gasöfen siir Badapparate ohne
Abzugsrohr sind gesimdheitslchädlich.

Die Polizeidirektion der Stadt Bern sieht sich,
veranlaßt durch gesundheitsschädliche Folgen, welche sich bei
Benutzung von Gasbadeöfen ohne Abzugsrohr eingestellt
babcn, im Falle, das Publikum vor der Benutzung solcher
Gasbadeöfen ohne Abzugsrohr ernstlich zu warnen.

Es wird durch solche Ocscu die Luft in kleineren
Badezimmern, und namentlich im Winter, wenn der
Kälte wegen schon während der Zubereitung des Bades
Fenster und Thiüen geschlossen werden, rasch in sehr
bedenklicher und gefahrdrohender Weise verschlechtert Der
Sauerstoff der Luft wird in einein solchen Raume rasch
aufgezehrt, und es findet eine Anhäufung giftiger Kohlen-
gase stall. Es ist diese Luftverschlcchterung auch der
Grund, daß angezündete Kerzen in einem solchen Raume
allmählich verlöschen, eine Erscheinung, die schon an und
kür sich die Gefahr des längern Verbleibens in einem
solchen Raume anzeigt.

Nach Mitteilungen der Direktion der Licht- und
Wasserwerke befinden sich in der Gemeinde Bern gegen
300 solche Gasbadeöfen. Da unter denselben wohl eine
große Zahl ohne Abzugsrohr vorhanden sein mögen, so

werden die Besitzer derselben dringend aufgefordert, ein
solches nachträglich erstellen zu lassen. Es werden ferner
die Lieferanten solcher Installationen ersucht, in Zukunft
keine Gasbadeöfen ohne zuverlässigen Rauchabzug aufzustellen

und auch an denjenigen Orten, wo solche von
thuen ohne Abzugsrohr errichtet worden sind, die
Anbringung eines solchen zu veranlassen.

Zur Warnung.
Zn Ketan l Kranbünden) starb dieser nage eine

kräftige junge Frau an Hrünspanvcrgistung. Sie harte
nnachtsamerweise eine weiche Birne in ein Kupfergefäß
gelegt und solche tags daraus genossen, Sie verschied
unter furchtbaren Schmerzen, ehe ärztliche Hülse zur
Stelle war.

Man ist gewöhnlich der Ansicht, daß silberne Löffel
und Gerätschaften, auch wenn sie längere Zeit mit sauren
Speisen in Berührung bleiben, diesen keine gesundheitsschädlichen

Eigenschaften mitteilen können. Diese
Annahme ist jedoch ein Jrrlum, welcher, wie nachstehender
Borfall in P, bei Nnumburg zeigt, leicht zu verhängnisvollen

Folgen führen kann, In einer Familie wurde
aus Versehen ein silberner Löffel 5—6 Tage lang in
einem Kompott, welches mit scharfem Essig und Zucker
eingekocht war, stehen gelassen. Als man den Löffel
herausgenommen, zeigte er sich ganz glatt und rein, und
man trug deshalb kein Bedenken, von dem Kompott zu
essen : aber die Folge war, daß alle Personen, die an
der Mahlzeit teilgenommen harten, mehr oder weniger
erkrankten. Der Arzt stellte eine Kupservergiftung fest,

làste llàn in

llökköli- llllll Xllà-
X!e!l!miàn

»slim - X!e!à5tà
à 65 l)î8. pi-. IVIetei-

SW" 8tntt' ?ll àom
kniiipletten lock-

KIei<! ?r. 5. 70. -MO

vivt«, Oesiuii«. Aolikirn, >11-

pace«, àclieiuires, Mollit'. l'Iiuntàsie» in

sten Oeviu xn billigst«» ì'ttNLen. (707
Allster- Vusnallleii kervitn iUixst.

«KIMlM k < v.. /.lti'lcll.

21 is Herr Dr. ka»x m Oldenburg sckreibl.: „Ick bake
Or, llommel's llämatogsn zuerst bei einem zwei-
säkrigsn Linde wogen kockgradiger Oiuiarmut unà
ilrron polgsersekeinungen (Okumaekisankslisn, völlig
darniederkegender Xakrungs-âuknakms) angewandt.

tier Lrl'vlg befriedigte midi so selir, dass iolr nickt
allein in diesem palis mil Verordnung von Nâmatogen
kortkukr, sondern bereits in en, seeks weiterenLallen
(Oz-spepsia, itekoavaleszenz nack Oipktksris, Nassrn,
Lckarlacki dasselbe angewandt babe. Lists Katie
rek den gieicken bekrisdlgeuden Lrkolg gekabi, den
iek in erster l,iuie (lor iniiektig appetitanregenden
Uirliuiig Ikres Präparates zusckrsibs,"

Xeukeiton In Seidenstoffen

^rloli Krieà äc Lie., ^ürick
KöllixI. 8p»lli8vks Loüiekersutsu. (488

und nur mit Mühe konnreu zwei jüngere Kinder gerettet
werden. Der Löffel war, wie ja alles zu Tafelgeschirr
verwendete Silber, mit Kupfer legiert, das durch oie
Säure im Kompott aufgelöst worden war.

Hin dreijähriges gesundes Kind verschluckte eine
Kupiermünze von der Größe eines Zweipfennigstückes.
Trotz Ricinusöl und breiiger Speisen ging das Geldstück

nicht ab. Aber das Kind blieb scheinbar gesund.
Nach 6 Wochen jedoch kam es ins Spital, weil es an
einem durch Ausnahme fester Speisen hervorgerufenen
reflektorischen Husten und Würgen litt. Der Zustand
besserte sich etwas, aber nach etwa 3 Wochen erfolgte
ein Auswurf eines etwa 6V Gramm schweren Stückes
hellen, klumpigen geronnenen Blutes und am selben
Abend noch einmal ein Auswerfen einer größern
Blutmenge, worauf der Tod eintrat. Die Sektion ergab an
der rechten Seite der Speiseröhre eine walnußgroße,
höhlenartige Ausbuchtung, welche die geschwärzte Münze,
in Blutgerinsel eingebettet, enthielt.

Kürzlich lief in Holdau in einem unbewachten
Augenblick ein dreijähriges Kind vom Hause fort, setzte

sich auf der Bahnlinie Jmmeusee-Goldan mitten ins
Geleise und spielte mit Kicselsteinchcn, während von der
nächsten Station ein Zug auf jener Strecke schon

abgegangen war. Eine etwa 100 u, von jener Stelle stehende
Barrierewärterin beobachtete jedoch das Kind noch früh
genug, um dem heranbrausenden Zug das Haltsignal
geben und dadurch das Kind vor dem sichern Tod reiten
zu können.

Hin lljähriges Mädchen von Hikcn wollte mir
einerSchere in den Wald,um Brombeerblättcrzusnmmeln,
Es strauchelte und fiel so unglücklich, daß ihm die Schere
in den Bauch drang. In dieser Hülflosen Lage wurde
das Kind von einem Manne gefunden und fast bewußtlos

nach Hause gebracht. An seinem Aufkommen wird
gezweifelt.

Z»cr Kemeinderat von Saklat erläßt polizeiliche
Verordnungen gegen die Menuhung von Netrol zum
Iieucranmachen und die Züricher Stadtpolizei läßt
unentgeltlich Plakate verteilen zum Anschlag in allen Küchen,
um vor Petroleumfeuerung und ähnlichem Unfug mit
erplodierbarcn Stoffen zu warnen. Hoffentlich muß es

in der Folge da und dort nicht heißen: Mit der Dummheit

kämpfen Götter selbst vergebens.

8eiàenstoike
w 8vlt^»r2 llllà kardix ill 8vdönvl' ^ll8>vasil ver80lltlsv meter-
llllti 8tüokvvi8S 2U k'âdritipràell von 60 0t8. àn per Aeter
di8 k'r. 18.50. (450

8?I^I^I^8 6l Lik. mMI Uààokstr, 4«

kUoràsichsii! Alsm vsr1s,rtKS Askl. làstor.

l» 1272 X)

Opssâsiv — UI DU, » T' U» — l'stsàsi'k sM.
I8t infolge itifef gewissenliatton Zeitteilung uncl ilwes feicltliclien kelialtes an kosmetisoken Ingpeäien-ien llas
beste IVIittel gegen alle liautunpeinigkeiten unli tlsutaussoblage und unentbeblliob -un ^lbaltung eines siiseben,

-arten, «eiseen leints. WM" LmpfeblenZwerteste Xinder-Leite.

Nan küte siek vor I^aekadmuvsssn. Xun scsit wit à«zn 8eöut/!wktnkot

Vorrätig à 8tüel< 75 Lts. in den meisten Apotbelcen, llroguerien und parfümeriegesebätten. j6tg

eine trous, zravvi'Iàsik« Oersou ^u
2 Ivilldsrn, erkuliren in der kllego und
Oekulldiullg derselben, Olius Aul,« Xeux-
nisse unnütz, siek zu melden,

Okksrtsll ullter Lkitkrv 875 an
»«nstvtii lSt.

ill der tVoknuvx einer der Uauptspru-
eben müektigen, dipi, Xranksllwürtsrin in

i>I< »rr ti«rrrx.
adresse Ooluiuki»,

trvux. sl1462kàls s873

Bsiasivia.
In einer Oskrerkumilie des Lantons

VVuudt würde man zwei lüngiiuge von
12—15 dakrsn in Pension nekmsn, Ee»
wisssnkukte Oiiege, — Eelegenkeil,, das
pranzösiscks psrkskt zu lernen und eine
ausgezeicknete, nakriiegends Leleundar-
sckuls zu xeniessen, sl18955X) s855

pür näkers auskunkt wends man sick
an Zl. 0ontlzou, instituteur, Vvorne
sVauds,

XillàorAârtnsrlll 8üM
an einem Lindsrgarten oder in keiner
pamilie, Lletl, Offerten unter O 4758 au
Itudvir Stosse, Xiiricll. (N 7732 c) s857

Line an8itintii^e ^«eitler
aus acktbarer Vamilie, dsutsck und kran-
zösi^en sprsekend, suckt stelle in einen
Oaden, Oeff, Offeilsn unter Lkikkre

o 21î>4 O an ttaaseustei» de Voller,
8t. «allen. s867

Vll!llMllIZtS>!ö g»llt
lür eine IKMtirlk« Ivekter, wslcke
siek im Oeutscken zu vervollkommnen
wünsckt und wslcke den Verkauf kennt,
in einem kacken oder als lZoküIliu einer
Hotslgouvernants. Xu wenden an den
Laknkokvorstand von Olion bei Uon-
treux, (»44S9U) s8S6

Lrisllicken Ontsrrickt in der
v«r«i» t»vktvi»

erteilt
?r»u H. ^Vlilkvlm

in j842

Iöl:Iiiki'pkN8illn Kossnlükl'
Illnllervll Usuellâtel), Sedvei?.

präeklige kags, Ltudium in kranzös,
und sngkscker Lpracks, àsik, àsdil-
dung im Hauskalt, Lücke und Hand-
arbeiten, - Prospekt mit ànsiekt des
Pensionates. (14 79071^) s861

Hekersnzsn: Pastor liiickenel, Kan-
deron; Pastor Glucke, Xenveville.

?6riZÌ0llà Ì78S

t >> i j 11 >> :> <1 <7 >> < ,i
I.a,u8llnlls (8ekw6ix).

Kründl. stusdild. in der lranz. und engl.
Lxraeks, sowie Handarb,, Nusik, IVlaien
etc, ; tlmgangsspr. aussckl. tran?. u, engl.
feinste steter, u. prosp. d. d. Vorstsksrm

IVlrnS «I. IKppolct,
Villa Weiler, Avenue du Trabandan.

^ Vro88tvs M»

'VsrsaQàîes«vtiâtt
àsr Lodvà vsrssvàeì

^raìi3 ?rsi8-
collr»llî uvà >lll8tvr w
Vvìifeâspn u. ssisum, Nv8s-
ktaai-, Volls, Ipilok, Sstt-
staffs. in Vsttdv-

stsnättisilv, sinisl. ftlstpsti.,
fs^tigs Vstton v. 70—3005ro3»

I4. Lelckev.

fmitt-lleilMtält
'k' lltjjz silleittlisià

l,« i I
kür bisrvsllleidende, gsmütl, ànge-
griffene, Hubs- und Lrkoiungsde-
dürftige, Norpkinisten zu vorüber-
gebendem oder bleibendem Ituk-
entkalt.LomkortableLinriektungsn,
pracktvolls «arten- und Parkanlagen,

reizender àsdliek auk den
öodsnsse. Ilinstr. Prospekts vom
Lssitzsr und ärztl, Keitsr s644

gew. Assistenzarzt
ckvr llsil- anck tzkexeinistâlt Kiillixskeickeii.

2ià-61iekês
für loitungZ- und Illustt'atioiigàok

liefert gut und billigst j42i

?Iioto-^inl:oAi'apsi-^.ii8tgIt
koi'lààràilM tt>3 »,



yrauen-Jetftmg — Blätter |tr bzn ftäujsltöjen $.ret»

Leintücher nnr Fr.2. Franenhemden nur Fr.1.35 bis Fr.5.-,
V" Keine Hausfrau versäume, Muster zu verlangen. Sämtliche Damenwäsche ist Hausindustrie,
363] keine geringe Fabrikware. "VMS Katalog umgehend franko und gratis.

Frauennachthemden Fr. 2.95 bis Fr. 7.—, Nachtjacken Fr. 1.80
bis Fr. 5.—, Damenhosen Fr. 1.45 bis Fr. 3.—, Unterröcke Fr. 1.55
bis Fr. 8.—, Kissenanzüge Fr. 1.20 bis Fr. 1.75, Bettüberwürfe
Fr. 3.50 bis Fr. 5.50. Erstes Schweiz. Damenwäsche-Versandhaus und Fabrikation

II. A. Friticsche, Neuhausen-Schaffhausen.

Bade- u. Frottierartikel
Schwimmgürtel

Badehanben, Schwammtaschen,
Frottierhandschuhe und Tücher,

grosse Aaswahl Schwämme.
Prompter Versand nach allen Orten.

C. Fr. Hausmann
St. Gallen [716

Hecht-Apotheke — Sanitätsgeschäft.
vX\XX\\XXX\\\\X\\XX\X\\\X\X\X\X\X\X\>

Aussteuern
einfach aber gediegen, mit Garantie.

Eine Schlafzimmereinrichtung:, nussbanm, matt
oder poliert, bestehend aus: 2 Bettstellen mit
hohem Haupt, 2 Nachttische mit Marmorplatte,

1 zweiplätzige Waschkommode mit
Marmoraufsatz und Krystallspiogelaufsatz, 1

Handtuchständer, 1 Spiegelschrank mit Kry-
stallglas, 2 Plüsch-Bettvorlagon, 1 Linoleum-
Waschtischvorlage, 1 Paar wollene Vorhänge
mit kompletter Stangengarnitur, inwendig
tannen Fr. 510.—, inwendig hartholz Fr. 550.—.

Eine Speisezimmereinrichtung, nnssbanm, matt
und glänz, inwendig Eichenholz, bostehond aus:
1 Buffet mit geschlossenem Aufsatz, 1

Ausziehtisch für 12 Personen mit 2 Einlagen zum
Umklappen, 6 Stühle mit Rohrsitz und
Rohrrücken, 1 Serviertisch, 1 Sopha mit prima
Wolldamast bezogen, 1 Querspiegel, 44/73 cm
Krystallglas, 1 Linoleumteppich, 180/230 cm,
1 Paar wollene Vorhängo mit kompletter Stan-.
gengarnitur Fr. 640.—.

Eine Saloneiurichtung, nnssbanm, inwendig
Eichenholz, bestehend aus: 1 Polstergarnitur
mit Moquettetaschen ganz bezogen, 1 Sofa,
2 Fauteuils, 2 Sessel, 1 achteckiger Tisch mit
4 Säulen, 1 Damenschreibtisch, 1

Silberschrank, 1 Paar doppelseitige Salonvorhänge
mit kompletter Stangengarnitur, 1

Salonteppich, Plüsch, 175/235 cm, 1 Salonspiegel,
51/84 cm Krystall, Fr. 875.—.

Sämtliche Möbel stehen zur geß Besichtigung bereit.
Matratzen und Federbetten je nach Auswahl der
lagernden Rohmaterialien billigst. [550

A<1. Aeschlimaim,
Schifflände 12, Zürich.

Fabrikation und Lager von Mobilien. ~^H]|

A\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\y

53 Leicht löslicher

CACAO
rein und in Pulver,

stärkend, nahrhaft und billig.
Ein Kilogenügtf 200 Tassen
Cnocolade. Vom gesundheitlichen

Standpunkte aus ist
derselbe jeder Hausfrau zu
empfehlen ; er ist unübertrefflich
für genesende u schwächliche
Constitutionen. Nicht zn
verwechseln mit den vielen Pro-
ducten, die unterähnl. Namen
dem Publikum angepriesen n.
verkauft werden, aber werthlos

sind. "Die Zubereitung
dies. Cacaos ist auf ein wissen.
schaftl.Verfahren basirt,daher
die ausgezeichnete Qualität.

J.KLAUS

LE

LOCLE

CHOCOLAT KLAUS
Zu haben in allen guten Droguerien,

Spezereihandlungen und Apotheken. [37

Neuheiten in:

Steppdecken
Wolldecken

Glättedecken
Pferdedecken

Sportdecken
Tischdecken.

Auswahl ohne Konkurrenz.
Specialkataloge franko.

H. Brupbacher & Sohn,
Zürich. e4o

Graphologie.
Charakterskizze nach Einsendung von

circa 15 zwanglos geschriebenen Zeilen
und Fr. 1.50 in Briefmarken direkt per
Post. B. Breisinger, Buobenmattstr. 3,
tuzern. [860

iQuhoitori ^ J-Ii-odos
Maison A. Olbert, Hotel Bellevue, Zürich.
(M 10596 Z) [827

sind eingetroffen; Modistinnen wird je nach der Höhe der Anschaffungen Rabatt gewährt.

Die schweizerische Fachschule für
Maschinenstrickerei

in Waldstatt, Kt. Appenzell, hat an
der GeWerbeausstellung Zürich 1894 die
goldene Medaille für hervorragende
Leistungen erhalten und empfiehlt sich
bestens Frauen und Töchtern, welche den
Beruf erlernen wollen. [838

Nähere Auskunft umgehend gratis.

Das Fleisch-Pepton
der Compagnie Liebig,

für Magenleidende ein diätetisches
Nähr- und Kräftigungsmittel ersten Ran g es,

wird nach Prof. Dr. Kemmerichs Methode hergestellt
unter steter Kontrolle der Herren

Prof. Dr. M. von Pettenkoter u. Prof. Dr. Carl von Voit, München.

Käuflich in Dosen von lOO und 200 Gramm.

Sichere und dauernde Heilung bei
Flechten jeder Art

Hautkrankheiten
Hautausschlägen

wird durch das seit vielen Jahren rühmlichst bekannte Flechtenmittel von
Dr. Abel erzielt. Das Heilmittel, bestehend aus einem Thee, der das Blut von
sämtlichen Unreinheiten befreit, und einer Salbe, welche binnen kurzem die
Hautausschläge vollständig und dauernd beseitigt, ist frei von allen metallischen
und narkotischen Giften, wie solche in vielen Fällen angewendet werden.

Es ist darum vollständig unschädlich, leicht anwendbar und
nicht bernfktürend.

Preis franko per Nachnahme Fr. 3.75. Zu beziehen durch [106
J. B. Rist, Altstätten (Rheintal).

Direkte Sendungen an die bekannte erste

Kleiderfarberei & Chem. Waschanstalt
von

H. Hintermeister in Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältigst effektuiert

und in solider

Gratis - Schachtelpackung
retourniert. [848

Zur gefl. Benützung jeder Familie bestens empfohlen.

F rauenbinde
Marwedes Moosbinde.

Das Reinlichste, Einfachste und Praktischte auf Reisen. Keine Wäsche,
Aerztlich empfohlen.

Preise per Paket Fr. 1.—. Gürtel 75 Cts. Postversand.
Schadegg, Peters & Co., Zürich

825] Generalvertreter für die Schweiz.

H. Brupbacher & Sohn, Bahnhofstr., Zürich

Heureka-Stoff, weiss,
für Damen-, Herren- und

Kinderwäsche.
Das Eleganteste u. Solideste.

Henreka-Piqné
für Damenkleider,
Jupons, Frisiermäntel ete.

Henreka-Zwirnstoff.
Das Beste fürBetttüeher

und Bettwäsche.

Heureka-Stoffe, tarbig,
für Damenroben,

Kinderkleidchen, Schürzen, Blousen.
Reise • und Staubkleider.

Heureka-Stoff, erême,
für Vorhangstoffe, Kleider,

Schürzen, Broderien
etc.

Farbige Heureka-Stoffe
in crème, türkisch, braun

'

blau Q, blau gestreift, rot |
gestreift, bordeaux.

Heureka-Stoffe sind
alle gesetzlich geschützt.

Patente
+ 6436 +6437.

Heureka-Stoffe :
Ehrendiplom : London 1894
Goldene Medaille : Zürich

411) 1894. (H 1728 Z)

Man beliebe gefl.
Muster und

Prospekte zu verl.

Ein unentbehrliches

Hausgerät
ist der Patent-Aschenkessel

von [166

Gebr. Lincke, Zürich.

840] Aelteste (O 1159 L)

Walliser Trauben-Handlung
O. de Riedmatten

Nachfolger von Léon de Riedmatten

Sion.
Das Kistchen, 5 Kilo, Fr. F. 50 franko.

Neue sorgfältige garantierte Verpackung.

Rheumatismus, [8io
Zahnsehmerzen, Migräne, Krämpfe ete.

werden durch das Tragen des berühmten
—= Magneta-Stifts =—

schnell u. dauernd beseitigt. Preis 70 Cts.
Alleinversand von J. A. Z n b e r,

Herrenhof, Obernzwil, Kt. St. Gallen.
NB. Zeugnisse gratis zu Diensten.

Rothenbachs Selbstkocher.

A

Ehrendiplom u. goldene Medaille München 1895.

Man verlange Prospekte. [869
Rudolf Schnorf, Zürich I.

(H 4079 Z) Vertreter gesucht.
Verkäufer in Basel : Herr Fr, Eisinger, Aeschen-Vorstadt.

„ „Bern: Filiale der Licht- und Wasserwerke,

„ Genf : Messieurs Léchand à Brolliet, Molard.

„ Qiarus: Gasfabrik Glarus.

„ Lausanne : Messieurs Francillon & Cie.

„ Luzern : Herr Charles Nager.

„ St.Gallen: Herr Albert Bridler, S

Enthaarungsmittel
(Crème épilatoire des Créoles)

ohne Geruch, unschädlich, entfernt in
5 Minuten die Haare im Gesichte und
auf den Armen. Gegen Nachnahme Fr. 2.50.

Ii. H'iri, Coiffeur, Lausanne.
Man sucht Depositäre in jeder

Ortschaft; hoher Rabatt. (H9658L) [775

C°<S>360

CEYLON TEA
Ceylon-Th.ee,

sehr fein schmeckend, kräftig, ergiebig
und haltbar,

per engl. Pfd. Originalpackung pr. Va kg.
Orange Pekoe Fr. 5.— Fr. 5. 50,
Broken Pekoe » 4.10 >4. 50,
Pekoe » 3.65 > 4. —,
Pekoe Souchong » —.— » 3. 75.

China-Thee,
beste Qualität, Souchong Fr.4.—pr.'/skg.

Kongou » 4.— » l/j >

Ceylon-Zimt,
echter, ganzer oder gemahlener, 50 gr.
50 Cts., 100 gr. 80 Cts., »/. kg. Fr. 3. —.

Vanille,
I. Qualität, 17 cm lang, 30 Cts. das Stück.

Muster kostenfrei, Rabatt an
Wiederverkäufer und grössere Abnehmer.

Carl Osswald,
Wintertlinr. [61

Niederlagen bei:
Joh. Stadelmann, Bedastr. 1713,

S t. Fi <1 © n, St. Gallen.
JeanZinsli, 3lKerng., Zürichiii.

Telejjlion S698.

Schweizer Frauen-Zettung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

lâtllàM kr.Z.-, ànàmàM kr.l.ssà kr.s.
Keine Ilauskrau versäume, Muster ?u verlangen. Lämtlicbs Oamsnväsede ist Hausindustrie,

363) keine geringe Kabrikvare. "WW Katalog umgebend kranke und gratis.

Krauennaektbemdsn Kr. 2. 95 dis Kr. 7.—, Nacdtjacksn Kr. 1.86
dis Kr. 5.—, Oamsnbossn Kr. 1.45 bis Kr. 3.—, llntsrröoks Kr. 1.55
dis Kr. 8.—, Kissenanöügs Kr. 1.26 dis Kr. 1.75, Lsttübsrvürke
Kr. 3.56 dis Kr. 5.56. ZztSZ ssluisii. UmiisuiiSzslio-IisrszmIIiMlS null kidrillZtisu

K. Ksudansen-Lekakkdansen.

kà- II. kràîàl
rrrrr»

Ii»«I«>Il!4I>I»4». <i<I>,V»IIII»tl4>><I»<»,
Irottlirliitixl-xliulit »»>1 Iixlior,

Kross« ì>i^»>»i>I 8><I»vvdi»i>x.
Krompter Versand naob allen Orten.

(5. ^r. Hausruauu
St. Qs l lon )716

6eolit-/ìpotliel<e — 8snitàt8geseliàit.
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx>

Aussteuern
eiukaeli »der mit Garantie.

Live Svìtlàimmei'vjllrivàllx, imssdàiim, màtt
oàer poliert, k63tàsriâ aus: 2 Loììstvlleu luit
liotiom Haupt, 2 Xaotiìtiigctio mit Marmor-
platte, 1 ^v^eiplât^ige V^a3otikommoàe mit
àrruurauksats: uuâ Xr^Ztallgpiogelaukgatîû, 1

Hauàtuokstânâsr, 1 3piegel3eliraiiki ruit Xrz^-
stallKlas, 2 k'!U3oli-ö(>ttvorIagou, 1 làoleum-
^Vaselitisokvorlass, 1 l'aar vvollviie Vorliärigo
ruit kiompletter Ktaugeugarnitur, inisenti-A
tannen ?r. 516.—, àoenâA ?r. 556.—.

Lins Lpelse^iiuiiiereillrielltlliis, nussdaam, matt
avà xlan?, illwouilig kivlieubols, bvstàvucl aus:
1 Lu3st ruit gv3otìlo33eriem àksat^, 1 ^us-
2Ì6titiseti kür 12 ?ersoueu ruit 2 Xmlageu 2uru

rûàsu, 1 ^vrvisrtisolr, 1 Loplia ruit prima
^Vollüaiuast desiogeri, 1 Huer3piegel, 44/73 om
Krystallglas, 1 I^iuolvurutsppiek, 18ü'230 em,
1 ?aar ^vollerm Vorträugv ruit kompletter 8tau-.
geugaruitur k'r. 646.—.

Liue 8aloueiurieìiìuiig, vussbanm, iuveuâig
Lielieuiiol?, bvstelrsucl aus: 1 ?ulstsrgaruitur
ruit UvHuettvtaselreri gau2 de^ogem 1 8oka,
2 fauteuils, 2 863361, 1 aeìiteàiger 'piselr ruit
4 3'âuleu, 1 Oameu3etireidti3eli, 1 8iìber-
solrrauìr, 1 k'aar âoppeleeitigs 8alorivorliärigs
ruit kompletter Ltaugeugaruitur, 1 8alou-
teppietr, k'IUseìi, 175/235 em, 1 Lalouspiegel,
51/84 em Xr^stall, ?r. 875.—.

^<1. ^Svliiktlâuàe 12, Zlilrieli.

<xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

W leiM liklià
cZA<ZA0

> relu uuâ lu ?u1ver,
siàrkenli. unlj billig,
^in Kilogenügtf 2001<ì88en
Lnoeoloàe. Vom ^esunitboil-l.^U8

î.à5

L«0LMà1 KlàUZ
Zu dadeu iu allen Zuten vroguenien,

Lpe^ereilianälungen uuà /^potkeken. ^37

lleàitev in:

LtSppâSvXSU
V^vllâsczlkSu

LrlâttSÂSOlkSU
?ksuâsàS<àSU

LportâSàsu
îisoliâSOXsu.

^.usvvo.b1 odrlS^oukurrori2.
8pvoi»Ikà1»Ae franko.

II. Lruxdnekvr Solin,
2tìrtod. »»o

<Arax1i0l0NÌ6.
CkarakterskÌ22S naeb Einsendung von

cires. 15 Zwanglos gescbrisdsnen Keilen
und Kr. 1.56 in Lrivkmarksn direkt xsr
Kost. R. Lrsisinger, Luobsnmattstr. 3.
dn^er». )866

lVluisori OUzsrt. Hotel Lsllevus, 2üric?lr.
(ki 16596 K) UZVKKî»MSâElMAîD cW?

s!iiâ siixstlcktt; Mâistimièi! vi?â »eli âer IlSliê à» àsâàxèii àdût zevâkrt.

Ois sedwsÌ2eriseds Kscksednls knr

vlasolàoiistriokorei
in Kt. áppsll2sll, dst sn
àsr Osivsrbssusstellnnx Küriek 1894 àis
xolàsns klsàsille knr dsrvorrsAsnàs Osi-
stuoxsn erkalten nnà eioplisdlt sied
bestens Krauen nnà löedtsrn, vvelcke àsn
Leruk erlernen vollen. (833

Haders Husknnkt urngedsnà gratis.

Oss ^iSiseti-^spton
äer OorupUN^iS I^isdiN.

kQr lVlsgsnIsiâsrrcls sirr âiàisiisczlnss
dlâkr- unâ Ki'âkiig urrgsrniiisl sr-sisn ktsn g ss,

virà naed Krvk. Dr. Kemmerivds Klsidoàs dsrgsstellt
unter steter Kontrolls àer Herren

Krok. Or. kl. von Kettenkoier u. Krok. Or. Cari von Voit, Mncden.

^àukltod Irr Oosorr von 1OO urrà 2OO Srarnirr.

Siodsrs unà clsusrnris KIsilunZ bsi
I « j< <I< I ìltIIâIIl1I»ItIIlIiIl<Ì1<II

IIîIIl1iIII«S»<IlIiÌ^<II
virà àured rias seit vielen ladren riiknilielixt Klsedteninittsl von
Or. Hbsl erhielt. Oas Heilmittel, bestellend aus einem Kdss, der das Llut von
sämtllcdsn Onrsinksitsn dekrsit, und einer Laibs, veleds binnen kurzem die
Oautausscdlägs vollständig und dauernd beseitigt, ist krsi von allen mstallisedsn
und naricotiscksn Lüden, vie solcbs in vielen Källen angsvsndst verdsn.

Ks ist darum v»II»»täi><IIg ni>n«lià<ì1t<îl». Inieilt nilvvei>«II»»r mill
Ilerii I>«t>»reli>I.

Kreis Cr»lili«» per dlacknadms Kr. S.7S. Ku bssisbsn dureb »166

s. k?ist, AIt8iätten (klkeintal).

Hirekte 8enclungen im àie beltanntk ecLle

lilàkkbem K tdem. àààlt
V0U

^intei'meistei' in ?lmek
verclen in S'rlsî ««KKrältixst stkektuisrt

und in solider
< » - î^t ll ttcìtt«iz > tt < 1v tttltl

retourniert. )843

^NI- Adü. Lsnütr!Unv îj<-<1«r W'kiiiilll« döstens klnpsolllsn.

^ nsusnbincls
^lîtI»«tÌ4N-4 Vloo^ilill«!«'.

Oas Keindcbsts, lankacdste und Kraktiscdts auk klsisen. Keine XVäscds.
Verxtlied smpkoklsn.

Krsiss per Käst Kr. 1.—. Ltürtsl 7S Ots. Kostvsrss.rrâ.
LcliciclSNN, ?Slsvs 6c (üo., 2üriczli

825) Osueraivertrster lnr die Lcdvsi^.

ü. kiWbaelm à 8oliii. sàkà. Apieli

llellrààS, «äs, lleilr«>ilt-?i<jll«
kür Oamsnklsider, du-
pons, Krisisrmäntol sto.

llevrekitîmfii8tv?.
OasLsste kürLstttüebsr

und Lsttväsvbs.

k«llreliâ-8t«?e, tiirbix, >I«uf«à-Rvss, erêwe, karbize lleurelâ

llkllreli»-8t«?« sinà

-i-6436 -1-6437.

^
llLliràKtà:

4ll>
° ^1«S4.°<II 1728 2>

dls.rr OolloOs sod.
dlustor und Kro-
svàto 2N vorl.

till uiieàlil'-
lilîkllUmgei'ài
ist der Katent-ttsedsn-
Kessel von )166

lZebr. liià, Nrick.

346) lìeltosto (01159 O)

Wlisek àdôli->lsilll!li>lg
0. às Itisäiuattsu

klaekkolger von Oson de Kiedmatten

S Z. O Z^..
vas Kisteden, 5 Kilo, Kr. V. 5« kranko.

Heue Mglàltlge geksnliekie VeMilUllg.

Iklisumstismus, (316

îà^elmier^ii, HiArülle, lii àple à.
werden durcd das Kragen des bsrükmten

seknsii u. dauernd beseitigt. Kreis 76 Cts.
àllsinversanà von K. rk.

Oerrenbok, «kern^vrll, Kt. Lt. (laden.
HZ. Keugnisss gratis 2u Oisnstsn.

Kotìlkllàeds

tllkenlliploiii u. golilene Hellsille »üuclien W.
Klan verlange Krosxskte. )869

Itixlolt 8>el>»»rl, Kürlcd I
(O4679K) Vertreter gesuekt.

Vàà in ksssl: iwt It. tisinger, ilMiisn-Vorstsiit.

„ Sem! kUisis lier liiiit- um! ülZMumuie,

Uenl: Xmieiirs leclizul! à öuuüiei. Holà
„ölZMl Uiiàiiôà
„ luusznus l Ilezsimirs duuciüuu 4 tie.

linsn» Uern elisniss Hsger.

„ Zt.Us!!eul Um ilideni öniiüen,

LllàaiMAMàl
(Lrême èpilàire lies Lrêoles)

odns Llsrued, unsvkiidlivb, entkernt in
5 klinntsn die Haars im Kssicdte und
auk den krmen. (legen klacdnadme Kr. 2.56.

HVlr», Ooiikeur, Lausanne.
Klan suvlrt vepositäre in jeder 0rt-

svkakt; boker Itadatt. (Z 9658 d) )775

MN IN
Oo^lOO-lIlöS,

sebr kein sekmeeksud, kräktig, ergiebig
und kaltbar,

Orange Kekos Kr. 5.— Kr. 5. 56,
Zrokeu Kskoe » 4.16 » 4. 56,
Kekoe » 3 65 » 4. —,
Kekos Louedong » —.— » 3. 75.

Odiiia-LIiös,
beste Dualität, Louekoug Kr.4.—pr.'/lkg.

Kougou » 4.— » '/, »

Vszr1on-2irrit,
scbtsr, ganzer oder gemablsuer, 56 gr.
56 Cts., 166 gr. 36 Cts., >/, kg. Kr. 3. —.

Vanille,
I. Dualität, 17 cm laug, 36 Cts. das Ltüek.

Kluster kostenkrei, klabatt an Wieder-
verkäuksr und grössere äbnsdmer.

Oarl Osswalâ,
kìliltertliilr. (61

Niederlagen bei:
llok. Stsklslmsnn, Làà 1713,

8 V. K'i <1 « I», Lt. (lallen.
»issn Tinsli, Zl XsrnZ., ê!uiickIII.

K<-I<-,»I ><>>>



*HH*r !Rr bira ft«rc*!twfmv «rrr»

(H 8949 X)
Töchterpensionat Golay

[853

in Baulmes bei Tverdon (Waadt).
Wollen Sie schnell und gut die französische Sprache korrekt erlernen, sowie

Musik, Handarbeit etc., sich eines freundlichen Empfanges, sowie eines
glücklichen Familienlebens, mütterlicher Pflege und sorgfältiger Erziehung in einer
schönen Pension erfreuen, die in angenehmer Lage, inmitten einer lieblichen und
gesunden Gegend sich befindet, deren Luft ausgezeichnet für junge, schwächliche
Mädchen ist, für den niedrigen Preis von Fr. 50.— per Monat, Stunden inbe-
begriffen, so verlangen Sie Prospekte von obgenanntem Pensionat. Zahlreiche
Referenzen von Eltern: Herren J. Traber, Fabrikant, Chur; J. Staehlin,
Posthalter, Bürglen (Thurgau) ; Güstädt, Huthandlung, Luzern ; Gebr. Dür, Spezerei-
handlung, Burgdorf, oder an die Agence des Pensionnats à Founex-Genève.

Institut de jeunes gens Steinbusch-Chabloz.

Les Figuiers, COUR-LAUSANNE (Schweiz).
Diese Anstalt bietet jungen Leuten vortreffliche Gelegenheit, sich in einem

Jahre in der französischen, englischen, italienischen, spanischen oder deutschen
Sprache gehörig auszubilden. Gründlicher Unterricht in der Handelskorrespondenz,
der Buchführung und dem kaufmännischen Rechnen. Ein neuer Kursus beginnt
im Oktober. — Leichte, erfolgreiche Methode. — Aufnahme zu jeder Zeit. —
Mässige Preise, gute Pflege. Familienleben. Prospekte mit Referenzen durch
852] (Ii 11072 L) 1^. Steinbfisclx, Direktor.

höchste Auszeichnung der Schweiz. Landw. Aus-1
Stellung 1895. Einziges für

Sterilisierte Milch
und sterilisierten Rahm erteiltes |

Diplom.
Sämtliche Arten sterilisierter Produkte wurden den nämlichen wissen-!

schaftlichen Analysen unterworfen. Das Resultat der Untersuchungen hat |

die grosse l'eberlegeiibeit der

Berneralpen-Milch von Staldenl
klar gelegt. (H 88 Y) [591

Sie ist die beste, am meisten Sicherheit bietende

rixxdsr* xi»
Durch Apotheken oder direkt von Stalden, Emmenthal zu beziehen.

Versandt für die ganze Schweiz.

LINOLEUMFABRIK NORTHALLERTON England!

©

5
3
CO

«

Stampfenbachstrasse Nr. 6, Zürich,
empfohlen zu gell. Abnahme:

Korklinoleum, ungemein boliobtor Bodonbelag, weil sehr warm und schall
dämpfend.

183 cm breit, 8 mm dick, uni 11. —
183 8 bedruckt 12. —

Einoleum Qual. A B G D II III IV
183 cmum

bedruckt 183
230
275

10,-
11.-

8.50
9.50

12. 50
16.-

6.—
7.—

10 -12.-

i. — 4. 50 3.30

7.50 -.
^

-. Rngs nnd Milieux
.C
o

©
(O
tf)
ta
£
E*
3

_©

o

Einoleum-Lhufer
Stairs für Treppen u. a-

C.
D.

III.
Granite, 183 cm breit,

22.- 16.- —. — 11.- —. —

45,45 45/60 68/90 68/114 137/183 183183

1.- 1.90 3.- 4.- 14.- 20.-
183/230 183/250 183/275 200/200 200A250 200,275

25. - 20. 50 28.— 25.- 28.- 32.-
200.300 230/275 230/320 275 366 230/366 366/366

35- — 40.- 45.— 65.— 75. — 85.-
45 cm 60 cm 70 cm 90 cm 114 cm 135 cm

3.10
2.25
1.75

4.75 6.20 7.75
3.- 4.25 5.25
2.75 3.50 4.50
1.50 2.— 2.50

Inlaid, 91 cm breit, 9.—

6.40
5.50
3. —

[143

3.90
2.75
2.25
1.30

14.-,
(bei denen sich das Dessin nie abläuft).

Einolenm-Ecken, Nr. 1 1.-, Nr. 2—75, Nr. 3 1.—

Einoleumscbienen, per laufenden Meter 2.50

Einolenm-Revixer und Cement, per Büchse 1.75

Generalagentur und einzige Verkaufsstelle der Schweiz bei

Meyer-Müller & Co.,
Weinberg Nr. 6, Zttrioli, und Kasino Winterthur.

Engros nnd Detailverkauf zu Fabrikpreisen
Permanentes Lager vou über 200 der neuesten Dessins!!

Linoleum, bester und billigster Bodenbelag.
Sollte in keiner Haushaltung fehlen.

OQ

CK}

I
Namentlich auf die Reise sehr zu empfehlen.
708] Sehr beliebt (H3542Z)
und allen anderen Systemen vorgezogen.

Preis per Paket Fr. 1.30 ; Gürtel 80.

H. Brnpbacher & Sohn, Zürich.

~sa* Grösste Auswahl
in Laubsäge-Utensilien, -Werkzeugen und schönstem Laubsägeholz,
Vorlagen auf Papier und auf Holz lithographiert ; ferner Vorlagen und Werkzeuge

für Kerbschnitzerei empfiehlt geeigneter Abnahme bestens [389

Lemm-Marty — 4 Multergasse 4 — St. Gallen.

Die HEUREKA-ARTIKEL
der bekannten Firma H. Brnpbacher A Sohn. In überaus hübschem
Arrangement hat die Firma Damen-, Herren- und Kinderwäsche aus Heu-
reka-Stoff, tragfähige Schwimmkostüme, farbigen Henreka-Stoff, Heureka-
Kissen und Heureka-Matratzeu ausgestellt. Die Leistungsfähigkeit dieser
Firma ist allzu bekannt, als dass es nötig wäre, hier noch Worte darüber zu
verlieren. Wir können uns also auf die Bemerkung beschränken, dass H.
Brnpbacher & Sohn in Zürich ihrem alten, soliden Geschäftsrufe in bester Weise
treu geblieben sind. „Voiksblatt des Bezirkes Meilen" Nr. 68.
(H3680Z) Muster und Prospekte gratis. [743

Kein Mittel
hat so vorzügliche Erfolge aufzuweisen, wie das berühmte

Amerikan. Bleichsuchts-Mittel „Iron".
General-Depot für die Schweiz [276

Rosen-Apotheke Basel, Spalenthorweg 40.
Preis Fr. 2.50 franko durch die ganze Schweiz. (H785Q)

Das NestlescbeKinderniehl wird seit 25 Jahren von den ersten
Autoritäten der ganzen Welt empfohlen und ist das beliebteste und

weit verbreitetste Nahrungsmittel für kleine Kinder und Kranke.

Nestle's Kindermehl
diplôme. Medaillen

(Milchpulver).

^Nestlé
ERME

1

Nestle's Kinder-Nahrung
enthält die beste Schweizermilch,

Nestle's Kinder-Nahrung
ist sehr leicht verdaulich,

Nestle's Kinder-Nahrung
verhütet Erbrechen und Diarrhoe,

Nestle's Kinder-Nahrung
ist ein diätetisches Heilmittel,

Nestle's Kinder-Nahrung
erleichtert das Entwöhnen,

Nestle's Kinder-Nahrung
wird von den Kindern sehr gern genommen,

Nestle's Kinder-Nahrung
ist schnell und leicht zu bereiten. [36 (H1Q)

Nestle's Rinder-Nahrung ist während der heissen Jahreszeit, in der jede Milch
leicht in Gärung übergeht, ein unentbehrliches Nahrungsmittel für kleine Kinder.

£%NGSMI
Kleine im

Verkauf in Apotheken und Droguen-Handlungen.

Dr. Lahmanns
Reform-Unterkleidung und Bettwäsche
Reform-Steppdecken und Binden
Reform-Einlegsohlen (Schweisssohlen)
Heureka-Leib- u. Bettwäsche, Binden

Allein echt und direkt zu beziehen
durch das Versandgeschäft [870

H. Brnpbacher & Sohn, Zürich.
HT Man beliebe Prospekte zu

verlangen. (H 4492 Z)

HORS CONCOURS JURYMITGLIED
WELTAUSSTELLUNG PARIS 1889

GRAND PRIX Internat. Ausstellung Lyon 1894.

PDECS
lätiiflÄfzWlCH

35.ffiahnhofstrasse.35

SUDWEINE.
Reell! Billig!

Piemonteser, rot 100 Lit. Fr. 28.50
Alicante,rot,Coupierwein
Spanischer Weisswein „ „
Alter Sicdianer, weiss „ „
Grenache Süsswein per „
Malaga „Goldtrauben „ Kiste
Echte Mailänder Salami Kilo
empfiehlt in ausgezeichneter Qualität
879](H3607Q) J.Winiger, Boswil (Aarg.)

31.—
38-
-.79
— .95

2.40
3.30

Erziehungsanstalt

Burion et Mermod

für Knaben
Clendy bei Yverdon
(franz. Schweiz).

Gründlicher Unterricht in den
neueren Sprachen, Handelswissenschaften

u. s. w. Liebliche und
gesunde Lage, freundliches Familienleben.

H11106 L) [858
Prospekte und Referenzen gratis.

Visit-, Gratulations- u. Verlobnngskarten
liefert prompt und billig

Buchdruckerei Wirth A.-G., St. Gallen.

Die Gartenlaube beginnt soeben ein neues Quartal mit

3da jßou-Sds neuest®m 1loma.n „" „ Lampe der Psyche
Abonnementspreis der „Gartenlaube" vierteljährlich 1 Mark 78 Pf.

Probenummern mit dem Anfang des neueu Boy-Edsehen Romans

senden auf Verlangen gratis und franko die meisten Buchhandlungen sowie direkt:

: Ernst Keils Nachfolger in Leipzig.

Frsurn-Zàma — »Wer Mr »en îxS,T«??chj!n «rm»

(L 8949 X) 1ôcktsrxsiià2.t (853

in Ls.n1iN.68 1)61 ^v6rÄ0N. (M's.s.àî).
Wollen Lie svlinell u n cl gut dis kran2öslscbs Lpraebs korrekt erlernen, sowie

Musik, klaudarbeit à., sick sines kreundliebsu Rmpkangss, sowie sines glück-
lieksn pamllienlsbens, müttsrlicksr pllexs und sorgkältlger Rr^lsbung in smer
sckönsn ?snsion erkrsnen, cks in aogsnebmer Dage, inmitten einer keklicken und
gesunden Legend sick dsüadet, deren Dukt ausgs^eicbnst kür )unge, scbwäcbbeks
Mädcbsn ist, kür den niedrigeu preis von Pr. 5V.— per Monat, Ltundsn inks-
dsgrllksn, so verlangen Lie Prospekte von odgenanntem Pensionat. ^»i>Irai«i>a
Itataran,«« von Piter» : ikerren 4. Iraker, pabrlkaut, Lkur i 4. Ltaeblln, post-
kalter, llürglen (Iburgau) ^ Lüstadt, klutbandlung, Dükern; Lsbr. Dür, Lpe^srei-
bandlung, öurgdork, oder an cks ikgvnve <ìe» pensionnats à Ponnex-Kvnève.

Institut lieDM gklis 8tàbu8lZ>i-lîtigbIli!.
I.V8 covk Ir^II8^^^L (8â>và).

Diese Anstalt bietet ganzen Deuten vortrektkcks Lelsgsnbeit, sick in einem
dabrs in <ter kran^äsiscben, sngbscben, itaiieniscben, spaniscken oder doutscben
Lpraeks gebörig aus2ubilcisn. Lründbebsr Dnterrickt in der Handelskorrespondenz,
àsr Lncbkübrung und ciem kaukmänniseben Recbnen. Pin neuer Lnrsns beginnt
im Oktober. — Deicbts, srkoigreiebs Mstbods. — àknabme 211 /jeder psit, —
lässige preise, gute püsge. pamibenleben. Prospekte init Psksrsll2sn àurck
852) <1111072 D) I Direktor.

köcksts àus2eieb»ung der Lcbwà. Dandw. às-1
Stellung 1895. pt»»iK«« kür

Ltsrilisisrts IVIilok
und !-!D« I i I is>i«8 V î«;» lîkviìivv erteiltes I

Diplom.
Liimtlicke ltrten sterilisierter Produkts wurden den nämlicksn wissen-1

sckaktlicken Analysen unterivorksn. Das llssultat der Dnlsrsucbungen Katl
Äia Krasse I ai»«rlaK«»Ralt der

Lspnepàkn-Mìeìi von Ltalâsn!
Klar gelegt. (11881) (591

Lie ist Äi« I»«stv, »i» meiste» îSieliertiett >iietv»âe

Durek àpotkeken ocler clirskt von 8t»i«le», pm»»enti>»i 2N belieben.

VSrsktiiâì kür âis Làwsi^.
UMciMMUl H0IiI«iìtMl»I tngimll

V

«
v>

8tampi«nbsckstrssse 11 r. K, ^tiriaii,
cmpfclilcri 2U soll./tdnalimöi

^»ritli»aleu»>, unsvmsin bclivktcr Dvâvnkslas, weil sski warm unâ svkall
«îlmpkcncl.

183
'

8
' dvcl'ruckt 12. —

iki»al«»i» Huai.iV ki D O II III IV
183 einuni

Neilruetct 183
23»
275

w.-
11.-

8.5»
2.5»

12. 5»

IS.-

S.-
7.—

I» -12.-

-. — 4. 50 3.30

7. S» -.
Iî»KS a»ck ?lili«»x

cz

w
m
««
K

8
<v

o

II»aleuiii-I.itiiter
Stairs Mr trepoen u. ».

II.
III.

I4r»»ite, 183 Dur dreit.

22.- 1«.- —. — 11.- —. - —. —

45.45 45/«0 «8/0» «8/114 137/183 183183

I- 1.00 3.- 4.- 14.- 20.-
183-230 183/25» 183/275 200/20» 20V/250 200275
25. - 20. 5» 28.— 25.- 28.- 32.-

200.300 23» 275 230/32» 275 3k« 230/3K« 3SK/3SS

35- — 4».- 45.— «5.— 75. — 85.-
45 cm «v cm 7» cm S» cm 114 cm 135 cm

3.1»
2.25
1.75

4.75 «.20 7.75
3.- 4.25 5.25
2.75 3.50 4.50
1.50 2.— ê. S»

I»l»iâ, gl DIN drsit, N.—

k. 4g
5.50
S. —

s143

3. SU

2.75
2.25
1.30

<dvi ilenen sick cl»s Dessin nie abi'áukt).
pi»aie«»l>»pelr«», «r. 1 1.-, Kr. 2 -.75, ttr.3 1.-
pl«ale»msel»ie»«», per Isukencisn kletsr 2.50

I>i»«ie»i»»Il«viver unâ <t««»«»t, ver LUvkss 1.75

0ener»l»3sntur und ein^iss Vvrksuksstvliv der Svkwà dsi

I!i!e>ki'-IVIüIIei' â ko.,
VVoinbkrx Hr. 6, ^iìr-t«I», unà Kasino

N p»Kr«s u»â I>et»tlverli»at »» p»I»rtilz»relse» I I

!î permanentes Daxer von über SW cker neuesten Des sins îl
Dinoleum, bester unü billigster keiienbelag.

Sollte in deiner ttsuekaltung telilsn.

I
Harnentlick auk clie Reise sekr ?u vinpkekien.
708) Lekr dslisdt s» 3542 X)

und allen anderen Lpstemvn vorKe^oKvn.
preis per Paket Pr. 1.30 ; Klirtel 30.

II. Lrupdavlier â 8okn, ^ürieli.

Orössts /^uswslil
in p»»l»sàK«-pte»siit«», II vrlireuKen und sekönstsm I.»iit»sitKel><»I?,
V«ril»K«» auk Papier und auk Hol? litkoxrapkiert; ksrner Varlsxe» und VVerir
»«axe kür It«rt»svt>»lt5er«l smpüedit zseiguster itdnakrne destens (389

I^srrirri^IVIartzi' — 4 UuItspKasss 4 — Lt. Qallsn.

vie
der bekannten pirma H. »r»pl»»vlivr !S«I>». In überaus küdsokein
HrranZeinent bat die pirina Darnen-, Herren- und kindsrwäseks aus Ren-
r»ka-8loll, trsAkäkixs Lckwlmmkostürns, karki^en llenreka-Ltnll, Heureka-
Rissen und IIeureka-1Iatrat/en ausgestellt. Die Deistuugskâkigksit dieser
pirina ist all^u bekannt, als dass es nötig wäre, kisr noek tVorte darüber2u vsr-
Keren. Wir können uns also auk die Lsrnsrkung bssebranken, dass ll. Lrnp»
bavber â Lobn in Xiiricb ibrein alten, soliden Liescbäktsruks in bester Weiss
treu geblieben sind. „Volksblatt des De?irkss Kleilsn" Xr. 68.
(R 36802) Kloster und Prospekte gratis. (743

Ksiri ÜVÜiitsI
kat so voi'3üAlicks DrlolZs iiiàuwàon, wis às dsrüdnats

Knikl'jlliln. Kluilîk8uiîllt8-Iìlittlîl „Ipon".
(vEHSpsDIZspot kill» âis LOlìWSÌ2 (276

Rosvn ^poàekv Basel, Lpalertàorwe^ 40.
?roi8 lï'i'. 2.50 franko àrob clis ^an?io 8eiiwà. (D785<))

Das iVastla»<!l»aI4t»«i«rm«I>I wird seit 25 lakren va» >l< i> vrst«»
^»taritittau «irr K»»»«n Walt «mppaiil«» und ist das beliebteste und

weit verbrsitststs Xabrungsmittel kür kleine Rinder und Rranks.

^sstls^s Xlnäspinstil !àêâ
lliplome. IVIkliaillen

(ZVlilotixulvsr).

^ soLÄHs

MK
U

^K8tlö'8 Kmà-^àung
entbält die beste Lcbwàermiicb,

^K8tle'8 Kinclsr-^alii'ung
ist ssbr isicbt vsrdauiick,

^v8tlk'8 Kindel'-k^alll'ung
verbötet prbrecben und Diarrbos,

^S8ile'8 Kinde»'-^alii'ung
ist ein diätetiscbss peilrnittsl,

^eetle'8 Kinder-^alli'ung
erleicbtert das pntwöbnsn,

^K8t>e'8 Kinder-^akrung
wird von den Rindern ssbr gern genonunsn,

^eetle'e Kinder-^alirung
ist scbnsll und löicbt 2U bereiten. (36 (R1<Z)

He«tle'8 lfinàr-ülitliriiiiK i^t ivà'tvâ «jer I>ei88«il à!ir«8!«it, in à Me Meì>
leielit iii tüil uiix i'àxelit, ei» unentdelii'Iiellez àllt ullZMittel tür kleine lilläer.

UklW»l
lTMüM

Vsrkiktuk in ^.xotilislLGll ullà Drc>AUSll-Hn,llcZ.IllllASll.

Dp.
iîeiorm-pnterklsidung und Lsttwäscbs
lîeiorm-Lteppdscken und Linden
iîeiorm-RilllsgsokIsn (Lcbweisssoblen)
Leureka-Dsid- u. Lettwäscbe, künden

klilsin eekt und direkt 211 belieben
durcb das Vsrsandgssebäkt (870
ll. Lrupbacber 8ob», Aiirivb.
SWP" Man beliebe Prospekts 2U

verlangen. (ll 4492 2)

tt0R8 cMcvIlRSilllRVIVIIieuev
vvLiiiâvssrki.i.imo rvi!i8 i«««

Lk/iliv pkîlX làst. àtsiiiiiig lion liSt.

ii-s-MMH-Mc»
Z5.SskiikàZSZS.Z5

keeli: Billig!
pieinontsssr, rot 100 Dit. Pr. 28.50
Hkcants,rot,Douplerwsin,,
Lpaniscbsr Weisswein „ „
Hlisr Llc>liansr, weiss „ „
Krenaebs Lüsswsin per „
Malaga „Koldtraubsn „ Riste
Rcbte Mailänder Lalaml Rllo
einplleblt in ausgs^eivbnetsr (Zualilät
879) (R3607 f>) i.Viiniger, kos«il (àarg.)

31.—
38-
-.79
— .95

2.40
3.30

^rxieliungsanstalt

kiimil et II»oà
kür Krmdsll

(üencl^ dei?v«pâon
(Ilîl >> ^. !—i> I> >V < > ^

tlründlicbsr Dnterricbt iu den
neueren Lpracbsn, Landslswisssn-
scbskten u. s. w. Disbkcbs und gs-
sunde Dags, krsundlickss painilien-
leben. «I111106D) (858

Prospekts und Rekersn^sn gratis.

iisit-, kr»tul»ti«»8- ». VerIvbll»K8k»rtev
bsksrt prompt und biikg

öuekdruvkerei Wirtk K. K., 8t. Lallen.

Vlv t»»i»t«»I»»l»v beginnt soeben ein neues Quartal mit

USUSMSIU
4ZP

^ //s/'
àiilûiielilzMz à „Ssitsiilsiids" àleljàlleli l lliiil! ?S kl.

krvlikllunlllivr» mit àiu it»f»»x <l«8 neue» k«;-k!àlie» kom»»8

senden auk Verlangen gratis und kranko die meisten Lucbbandlungsn sowie direkte

IZrllsì ILsils IsaolikolAsr ii DoixsiK.



Srfjhrelpr iTraurn-Sriümß — Blätter für Iren Ijäuslldirn Erst»

Pensionnat de demoiselles.
Madame Vonmard reçoit chez elle quelques

jeunes filles qui désirent apprendre à fond la langue
française ; leçons dans la maison, ou facilité de suivre
les cours supérieurs de Neuchiltel- Belle situation,
grands jardins, ombrages, vie de famille et soins
dévoués. — Ref. Monsieur le Past, et Prof. Quartier-
la-Tente, St. Biaise. Adr. Mme Veuve Voumard à la
Coudre près Neuchâtel. (H6433N) [674

Hausverdienst
für Frauen vi ii <1 Töchter.

Empfehle mein Depot der neuesten, bewährten
amerikanischen Original „Lainb"-Strickmaschinen.
Lehrtöchter erhalten gründlichen Unterricht.
641] Die Vertreterin: (H3120Z)

Fr. Scliildknecht-Eisenring, Zeughausstr. 17,
Aussersihl-Zürich.

614] Kasseler (H2450Q)

Hafer--Kakao.
Bester Frühtrunk und vorzüglichstes Nährmittel

für Kinder, Magenleidende etc.
In Cartons à Fr. 1.50 in den Apothtken und Droguerien

oder durch unser Engroslager:
C. GEIGER, BASEL.

Möbel- und Bronzewarenfabrik
(H 2457 aQ) 29 Freiestrasse 29

„Z vi 111 IC 1» l- « iv t <5 1 s"
Basel.

Komplette Einrichtungen von Wohnungen in geschmack¬
vollster Ausführung eigener Komposition.

Holz- und Polstermöbel, Skulpturen, Bauarbeiten (Täfer und
Decken), Leuchter, Möbelbeschläge in allen Metallen, Balkons,
Pavillons, Portale etc. in Schmiedeisen werden aufs feinste in

meinen Werkstätten angefertigt.
Tapeten in allen Genres (Tenturen, Tapisseries artistiques),
Portièren, Vorhänge aller Art, Teppiche, Faïences, Bronzes
(zur Zimmerdekoration) sind in schönster Auswahl in meinen

Magazinen vorrätig. (627
Grosses Lager in prachtvollen orientalischen Stickereien und

echten alten persischen Teppichen.
Preisvoranschläge gratis. — Zeichnungen stehen zu Diensten

Lugano-Paraeiso Institut Grassi (Svizzera)
Komplette u. regelmässige elem., technische, han-

delswissenschaftl., Gymn. und Liceal-Kurse. Prächtige
Lage in der antiken Villa Fè, jetzt Eigentum des
Institutes. Empfohlen für Sprachen und Handel.
Vorbereitung auf das Polytechnikum und die
Universität. Auf Wunsch Programme. (H 13610) [549
Prof. Lnlgi Grass! A Dr. Bernascoui, Direktoren.

Man sucht ein
Mädchen von 17 Jahren

in eine gute Familie der deutschen
Schweizer o ma n n urvleuf seh spricht,
in Pension zu geben. (H 11648 L) [874

Offerten mit Bedingungen an das Postfach

Nr. lit in Lausanne.

Eine junge, patentierte Lehrerin, seit
3 Jahren an einer öffentlichen Schule

thälig, sucht Stelle als

Erzieherin
oder als Lehreria an einem Institut,
am liebsten in der französischen Schweiz.
Ausg.'zeichnete Zeugnisse zu Diensten.

Gefl. Offerten unter B H 871 an das
Annoncenbureau des Blattes.

Industrie- u. Bewerbemuseum

St. Gallen.
Die Stelle einer Lehrerin und Leiterin der

Abteilung für feine weibliche Handarbeiten wird
infolge Resignation der gegenwärtigen Inhaberin
auf Frühjahr 1896 frei und hiernit zur freien
Bewerbung ausgeschrieben. (M340G) [865

Bewerberinnen wollen ihre Meldung, mit
den nötigen Ausweisen begleitet, der
unterzeichneten Stelle, von der auch jede weitere
Auskunft erteilt wird, bis spätestens I. November
1895 einreichen.

St. Gallen, den 15. September 1895.

Die Museumsdirektion:
E. Wi 1 d.

Chr. Mäusii, Tapissier
St. Magnihalden 3

empfiehlt sein grosses Lager in

Polster-Möbeln
jeder Art.

Specialität sehr bequem. Divans.
Komplette Ameublements, fertige
Betten, Matratzen jeder Art. —

Spiegellager. [757
Garantiert solide, selbstverfert.

Arbeit.
Reparaturen älterer Polstermöbel.

Billige Preise. — Schöne Arbeit.

Möbelfabrik Xehnle, Bussiuger A Cle.
Basel Kanonengasse n Basel

offeriert auf das Solideste gearbeitete stilvolle Möbel eigener
Fabrik. Komplette Häuser- und Wohiuingsausstattungen für
Private und Hotels. Grüsstes Magazinlager in Zimmereinrichtungen

und Einzelmöbeln vom Einfachsten bis zum
Reichsten in allen Stilen und Holzarten. Polstermöbel,
Vorhänge etc. Feine Bauarbeit, Zimmertäfer, Plafond. De-
korations-, Skulptur-und Zeichnen-Atelier. Billigste Preise.
Zeichnungen u. Kostenvoranschläge zu Diensten. Dauernde
Garantie. (H 2453 Q) [625

•9

Grosses Lager von

JVIusikinstFumenten aller M. p-
Billige Preise.

(H2452Q) Kataloge gratis und franko. [619

621] Offeriere franko Bestimmungsstation echten |

Malaga rotgolden
à Fr. 24 das Originalfässchen von 16 Liter, versehen I

mit der offiziellen Ursprungsmarke. Grosses Lager
in Madère, Muscat, Porto, sowie in naturreinen
Tischweinen. (H5936X) A. Rothacber, Petit Lancy, Genève. |

Keine Blutarmut mehr!
Natürlichstes, nachhaltig wirkendes,billigst,

und für den Magen zuträglichstes Mittel gegen
Blutarmut ist nach dem Urteil medizinischer
Autoritäten iuftgetrockuetes Ocksenfleisck.

Stetsfort in vorzüglichster Qualität vorrätig
bei Th. Domenig, Chur. (H756Ch) (688

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. (f. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). (H623Z) [163

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Kinderzwieback
seit 25 Jahren erprobt als vorzügliches, ausserordentlich

leicht verdauliches Nährmittel für kleine Kinder
vom zartesten Alter an, per 1s Kilo à Fr. 1. 20, bringt
in empfehlende Erinnerung [155

Carl Frey, Conditor, St. Gallen.
Prompter Versand nach auswärts. Telephon.

Schinken
2li-i—4 Kilo, fein im Geschmack, mildgesalzen,

à Fr. 1. TO per Kilo,
empfiehlt [785

Ackermann-Colin, Frauenfeld.
Bei grösseren Bezügen entsprechende Preisermässigung.

Kunst im Hause.
Holzbrandapparate und rohe llolzgegenstände

zum Brennen und Malen in feinster Ausführung

empfehlen Hunziker * Co., Aarau.
Preiscouraut franko. [567

einem Geschäft findet eine treue,
bescheidene Tochter, die sehr gut

Handarbeiten u. Sticken
kann, Stelle. [872

Aeschliniaun,
87 Kramgasse, Bern.

PENSION.
Frau Witwe Eberhard née Richard,

Comba Borel, Neuchätel, würde zwei
junge TÄchter zu sich aufnehmen,
welche geneigt wären, die französische
Sprache zu erlernen und die h.esigen
Stadtschulen zu besuchen. — Schöne,
gesunde Lage. Angenehmes Familienleben.

Müttei liehe Uebei wachung. Gute,
kräftige Nahrung. — Referenzen und
Prospectus zur Verfügung. [864

Pensionnat famille.
M. et Mme. Jules Guex, rue du Lac 23, h Yevey (Vaud),

reçoivent en pension quelques jeunes demoiselles, désirant
apprendre le français et completer leur éducation. Maison
très bien située avec jardin. Vie de famille très confortable.

— Prospectus à disposition. Références M. Häuser,
conseiller fédéral, Marienstrasse 17, Berne, M. et Mme.Hauser-
Wiedemanu, St-Gall, M. et Mme. Otto Alder-Bœnziger, St-Gall,
Mme. Saurer, Arbon, Mme. Heinrick Steiufels, Weinbergstrasse,

Zürich. (H 4620L) [608

Hotel uni Tension Badhof

Rorschach
TUrkische, Dampf-, warme undMedikament-
Bftder, sowie Massage und Elektricität,
verbunden mit besteingerichteter Karanstalt.

— Sommer und Winter offen. -—

Verkauf

per Meter! Damen-Loden Anfertigung

nach Mass

Für Promenade, Reise, Touren etc. elegante und praktische

engl, tailor made Costüme
Jaquettes, Staub- und Regenmäntel etc.

Jordan & Cie., Bahnhofstrasse 77, Zürich.
Specialität: Loden und Cheviots.

Muster-Depots in St. Gallen: Frau Witwe Cluist, Florastrasse 7,
und Frau Gehrold, Robes, Marktgasse. (622

Leitender Badearzt :

Dr. med. Hermann Ottiger.
(H 184 G) [130

Der Besitzer:
J. U. Dudly, Arzt.

IPiriïXLgt
Str&sshrger Sauerkraut

in Gebinden von

netto 12l/si -5,50,100 und 200 Kilo,

sowie auch kiloweise, empfiehlt bestens [813

Carl Aider
Telephon! Speisergasse 9. Telephon!

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter flir den häuslichen Kreis

Dsii^ioiiiiat ä« <Isi»<»j»«sIIs>>.
Nadams V«iii»»r<> revolt cke^ eile «pnslczues

)eunes klles czui désirent apprendre à kond la langue
kran^alss; leçons dans la maison, ou kaclktê de suivre
les cours supérieurs de SIvu«tiiìt«I. Lslls situation,
grands )ardlus, ombrages, vis de kamille st soius de-
voues. — kek. Nonsisur Is past. et prok. Hiiartier»
la-Ieute, 8t. Liaise ^dr. IVIme Veuve Vonmard à la
(oudre piès Keucliâtel. )D6433H) ^674

HausvsrâiSiist
t il s I lîì i> it >i >> <1 I <> < li I i

Kmpkvbls mem Depot der neuesten, dkwäbrtsn
amsrlkauisebsn Original „Dainl>".8>riekmaseb!nen.
Delntäebter erkalten grüudliebsn Dnterrickt.
641) Dis Vertreterin: (D 3126?)

Dr. 8cbiIdknvebt-Lisenriog, ?sugbausstr. 17,
^ussersibl-?üricb.

614) KsSSSlSI- (D 2450«))

HakSr ^ 0.
Lester Krüktrunk und vor^ügbcbstss Xààr»»»ttOl

kür Kinder, lilagsnlsidsnds etc.
In (tarions à Dr. 1.56 in den .ipolbiksn und Droguerien

oder dureb unser Kngroslager:
t I I l î.

IVlödel- und Lrvli?ewarenfadl-ik
24S7 »<z> 29 ?reiestrasse 29

r» I»» ID I, 1 «? IRt OI i-i"
kasel.

Xomplvttv Dinriodtunson von ^Vodnnn^en in ^vsedmaek-
vollster àskûdruns eigener Composition,

ilol?- mul ?ol8termijdel, Skuliiturev, üaaardeitvn (^aker und
Decken), Iivueliter, )lôdelde8elîlâl?e in alleu Aetallvn, kaìkon8,
t'àvillous, Mortale etv. in 8elnuivuei8vn werden auks feinste in

meinen Werkstätten ansekertixt.
Tapeten in allen Denres (Mentoren, 'l'apissvries artistiques),
Rortièren, Vordänse aller ^rt, Veppicde, Ra'i'enoes. Bronzes
(?ur ^immerdekoration) sind in sckönster^uswadl inmeinen

Va^a^inen vorrätig. (627
(Grosses leaser in praodtvollen orientalisodon Ntiokereien und

eetiten alten persiscden 'dvppioden.
Rreisvoranscdläse gratis. — Aeiednun^en steden 2U Diensten

IlWlio-I'stào In8tltut Drassi (Lvla^sra)
Komplette u. regelmässige stem., tecluüscbs, kan-

delswisssnscbaktt., O^mn. und Dlcsat-Kurse. präcbtigs
Dags in der antiken Villa pè, )et^t Klgsntum des In-
stitutes. Kmpkoblsn kür îspraeken und Handel. Vor-
liereitnng auk das pol.vteclniîkum und die tlni-
versität. kiuk Wunseb Programms. )L 1361 Ot )549
l'rol I iiigi kr»»»i «k >>r. Lsiliassoiii, illrelltokStl.

?l»u »»et»t et«
I^àllellkn von 17 àen

in sine gute Kamille der deutscken
Lcbwel^.womaniiurileiil^sliisprivlit,
in Pension 2U geben. (L 11648 D) )874

(Ikksrtsn mit Ledingungen an das I'vst-
k»vt» Sir. 1!i in I.»u»»i>iir.
rkne )unge, patentierte Dekrsrin, seit
Nt 3 lakren an einer ökkentlieken Lckule
tkäliz, suekt Stelle als

oder als I.vdrvi'ili an einem Institut,
am liebsten in der kran?ösiscksn8ckrvsi?.
Husg'ì^gjânets ?eugnisss ?:u Diensten.

Dell. Dkkerten unter L kl 871 an das
Annoncenbureau des LIattes.

Lt. da1l6n.
Die Liells einet I-eltrerin uncl teiterin äer

übleilting für keine weiblielie Ssnclarbeiien àcl
inlelM kesiKNitlioit (lei-AeMittväi'tiAeii Iititttderitt
auk Drüitjttin- I tSüi! Dei und inewil Ireien
IletveidtnnA ttnsAesein'jelien. i^l34l)D> s8L5

l!e>verderinnen tvnden iine i)IeIdnnK, mit
den nütiZen ^.nstveisen lteZIeitel, der unter-
/eiellneten LteUe, von der nnelr )ede tveitere
^.nslcunkt erteilt nii^I, dis spätestens I. November
1835 eini'eieiien.

8 t. DuIIen, den 15. 8epteinder 1865.

Die ^lnseuinsdireDtion:

OliD. IVIäuLli, lapissier
8t. Ilagnilialden Z

smpüeklt sein grosses Dager in

koIàr-Mbolll
^eder L^rt.

Specialität s skr ke<>nvin. Divans.
Komplette Vmentdeineiits, kertixs
Letten, Natrat?:vll )sdsr itrt. —

8piegellagsr. i?57
Darantisrt solide, selkstverkert.

Arbeit.
Lvpsrsturen älterer Lolstermöbel.

Llllîgs preise. — 8vkönv àbeit.

VI<»Ii« It»t»riIi /eiinle, liiisoiiiigei- »V < le.
Ka8el Kailvnenx»88v N Iia8sl

olsorivrt aus 6as Loliâosìv ^«ìrdlûdvio slil vollo Nödel
si'adrik. Xoniplvtte tläusor- uuvl VVotliuiUKSausstattuu^ou kür
I^rivà uuü Dotols. Drösstos ^lasaTlillla^or iu ^iiurnoroin-
rielltunAvn uncl Din^olinüüoln vom Dinkaoliston dis ?um

(duantio. (D24ö3()) (626

V0U

(VlU8ilciN5t?um6Nten slle? Axt. P-

(L24520) Katalogs gratis und frando. s619

621) Dkkorioro franko Lostimmun^sstation ocdten j

IVIsIsAs rotAoI6sn
à ?r. 24 (las Dri^inalkässeden von 16 Ditvr, versedon >

mit âor okklsivllon Drsprun^smarko. Drosses Daser
in Naâère, l^Iusoat. Dorto, sov^io in naturreinen I'ised-
meinen. (145936X) kotliaeller, Detit Dano^, Oenève.

Katürliedstes, naeddalti^ wirkendes,dilli^st.
und kür den Nasvn^utrüsliodstos Nittol sesen
Dlutarmut ist naod dem Drteil medisinisoder
àtoriMten lufl^etroekustes 0eli8snllei8vll.

Ltetskort in vorsüsliedster Dualität vorrätig
dei ^li. OornErli^, Ddur. (D756Dd) (688

6 Drnnk.6n.
versenden kranko gegen Ilacknakms

dlto. S lio. II. lolletto-àll-Zsà
(ca. 66—76 Isickt bssekädigte ktüelre der
ksinstsn Doilstts-Lsiksn). (D 62.3?) )163

Lerginann ck (o., tVisdiiron-?ürick.

I5inâSr2^i6daà
seit 25 lakren erprobt als vor^ügliekss, ausserordent-
iick Isickt verdaulickss Häkrmittel kür kleine Kinder
vom Zartesten kilter an, per D, Kilo à Kr. 1. 26, bringt
in empkeklöllds Krinnerung )155

Lsrl (onditnr, Lt. Llallsn.
prompter Versand nack auswärts. 'rslspbori.

LczNMI^Sld
2',-—4 Kilo, kein im Lesckmack, mildgssai^sn,

à k r. I. KO z««'? Ktl«,
empüekit )785

^.àerluauri-Nczliii. ^lpausiikslÄ.
Lei grösseren Le?ügen entspreckenile prslsermässigung.

Xunst im liau86.
llol^iäiiääWill-ätk uiill colie IIol/ZeZviiütitiitl«

KM kreiiiien Ml! üsleli !n làw IllizllllitWg

smpksklsu Uumtkvr â <t«., ^.arau.
preisovuraut kranko. )S67

einem Dssckäkt iindet eins treue,
bescksidsne Dockter, die sskr gut

Handarbeiten n. 8tieken
Kann, Liebe. )872

^««elillniitnii,
87 Kramgasse, »vrii.

I>8N8I05s.
Krau Witwe Kkerkard née Liekard,

Lomba Lorel, Usuckâtsl, würde xwei
'lt'd«t»t«r 2U sieb auknekmen,

weleke geneigt wären, die krau^ösiscke
Lpracke ^u erlernen und die k.esigen
öiadtsckulen ^u besueken. — Lcköns,
gesunde Dage. kingsnskmes pamiiien-
leben, klüttsi licke liebe, wscknng. Kuts,
krskngs IDKrung. — ksksrsn^en und
prospectus?ur Verkügung. )864

^en8>onnat iamille.
N. ot Nmo. .Iiile8 6uex, ruo du Dao 23, ä Veve? (Vaud).

ro^oivout ou pension qnvlquos jounos domoisollos, dosirant
apprendre 1v kranyais et eompleter leur êdueation. liaison
très dien située avee jardin. Vie do famille très eoukor-
tadle. — Drospeetus à disposition. References Zl. llau8er,
conseiller fédéral, ^larienstrasse 17, lîerne» N. et ^Im6.ìlaa8er-
VViktlemanu, 8t (iall, Hl. et ^lme. 6tto Altier-kLen^iZer, 8t-(iaII,
^lmo. 8avrer, .^rdoii, ^lme. Ileinriell 8teiufel8, Veinder^-
Strasse, Xüricd. (D -1620D) (608

Ne! Mi keà làidv!

^oi"sc:1iaOli
Vttrlltsvllv, v»i>»K»t», warm« und Vlv<IIIi»iiisi>t»
lkàckvr, sowie VIi»s>«ags »»«I Kllslitristtät, ver
Kunden mit I»sktst»a«r1st»t«tsr liiiransilall.

^ Lonnnnsr' enact Wtiursn Oktsrr.

Veàl
per »eler! vs.men-t>oàeii llàûWg

Nâlili ÜZZZ!

SQgl. tailor racìâs (üostürris

tjopllsn à à. àkàfsàLk 77, ?ümll.

Dsitendsr Ladsar^t i

Dr. msli. Sermsnn llttiget.
(» 184 K) )136

Der Lesit^er:
f. U. llulU^, tiixt.

Arâîàr^r
iii kitiliiiàn von

nitto 'ch, IÜÜ »ml kilo,
sowie auek kdoweise, smpüeklt bestens )843

lolejtlion! Spsissi-Zssss S. ledpllvn!
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